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Reueſte Ereigniſſe
Prinz Heinrich dürfte heute Sonnabend Nachmittag in Newyork ein
treffen

Der frühere franzöſiſche Kriegsminiſter iſt gegen eine Verkürzung der
militäriſchen Dienſtzeit

Die ſpaniſche Regierung verhängte noch über andere Provinzen den
Belagerungszuſtand

Der bayeriſche Raubmörder Kneißl wurde geſtern früh in Augsburg
hingerichtet

Ein unglückliches Land
Halle 22 Februar

Die Zuſtände in Spanien ſind ſo überaus traurige daß man wirklich

veranlaßt iſt zu fragen ob dem jungen Könige Alfonſo XIII wohl
beſchieden ſein werde auf dem Throne das Mannesalter zu erreichen Je
näher der 1886 geborene König ſeiner Thronbeſteigung kommt um ſo
heilloſer wird es in ſeinem Lande und es iſt nicht eine einzige ſichere

Stütze da welche den Beſtand der Monarchie über die drohenden An
ſechtungen hinaus gewährleiſten könnte Wenn Alfonſo einmal als wirk
licher König ſeinen Einzug in Madrid hält werden ihm die Bewohner
ebenſo zujubeln wie einſt ſeinem Vater nach dem Sturze der kurzlebigen

ſpaniſchen Republik aber die Flitterwochen ſind für ihn das iſt ſchon
heute zu ſehen auf das Allerdürftigſte bemeſſen Denn das ſpaniſche
Volk hat ſo ziemlich jede ernſte Anhänglichkeit an die Dynaſtie verloren
und die ſchweren Tumulte die ſich im Vorjahre bei der Vermählung der
älteren Schweſter des jungen Königs mit dem verhaßten Grafen von
Caſerta ereigneten ließen bereits das Kommende ahnen

In keinem europäiſchen Lande ſelbſt in Italien nicht giebt es ſo viel
Anarchiſten wie in Spanien Alle ſtrengen Beſtrafungen die An
wendung der gräßlichen Garrotte des Würge Eiſens für die zum Tode
Verurtheilten Peitſchenhiebe für die in Haft gehaltenen politiſchen Ver
brecher haben ihre Zahl nicht vermindern können ſie iſt vielmehr un
aufhörlich gewachſen Und der ſchlimme Einfluß dieſer Sekte erſtreckt ſich

nicht blos auf die Jnduſtrie Arbeiter Spanien hat ja nur geringe wirk
liche GroßJnduſtrie der ſchwerer Arbeit wenig geneigte Charakter der
Bevölkerung die tief tief geſunkene Kaufkraft des Publikums verhindern
einen lohnenden Großbetrieb Mindeſtens eben ſo ſehr iſt die Land
bevölkerung der es noch zu ſehr an eigenem Beſitz auch an der genügenden

Anbau Kenntniß fehlt von den anarchiſtiſchen Lehren angeſteckt Die Leute
haben nichts und kommen zu nichts ihre Armuth bleibt unvermindert
der Lebenshalt wird aus verſchiedenen Anläſſen mehr und mehr geſteigert

während ſie ſehen daß andere die weit mehr an den Staat abgeben
könnten ſich weislich aus dem Staube machen Der Anarchismus iſt da
wirklich ein Produkt des finſteren Haſſes und der grenzenloſen Verbitterung

Jn Madrid in den Cortes der Volksvertretung machen Miniſter
und Abgeordnete große Worte aber ſie haben kein anderes Ziel als ſich
einander zu verſtändigen Die Begabung der Politiker iſt ebenfo groß
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Ausgeſtoßen
Roman von A Marby

17 FortſetzungEs gewährte dem einſamen Manne eine tröſtliche Unter
haltung wieder und wieder ſich auszumalen welch ein in ſich
befriedigtes durch herzliche Eintracht verſchöntes Leben er mit
ſeinem Lieblinge führen würde

Nach einer eingehenden Unterredung Herrn von Techmars
mit der Oberin Schweſter Frieda und dem Anſtaltsgeiſtlichen
Prediger Stahl worin er am Schluſſe ſeine arme Kleine dem
beſonderen Schutze der Benannten empfahl blieb Betty als
ſie ihre lange ſchwere Krankheit endlich überwunden auf ihren
Wunſch im Mutterhauſe vorläufig für ein Jahr halb in
der Eigenſchaft einer Penſionärin halb als Probeſchweſter
Als letztere trat ſie was als beſonders heilſam betrachtet wurde
in die geregelte nützliche Thätigkeit der Diakoniſſen ein Unter
dieſen befanden ſich zufälliger Weiſe ſchon zwei Schweſtern
Namens Betty ſtörende Verwechſelungen zu vermeiden nahm
Betty von Techmar ihren zweiten Taufnamen Maria an Durch
zärtlich verweichlichende Elternliebe und nachſichtige Schwäche
ihrer Bonnen und Erzieherinnen ſeit früheſter Kindheit gewöhnt
zu herrſchen und ihren Eigenwillen geltend zu machen mochte
es wohl dem verzogenen Mädchen als Schweſter Maria gar
ſchwer fallen vollſtändig einem höheren Willen und den feſt
ſtehenden Beſtimmungen der Anſtalt ſich unterzuordnen trotz
dem bezwang ſie tapfer jedes innere Widerſtreben gegen die
ihr ertheilten Aufträge und Verrichtungen in den Krankenſälen
wie in der Küche Sie zeigte ſich willig und demüthig be
ſcheiden

Nachdruck verboten

Jn kluger Berechnung war die Oberin darauf bedacht
Bettys Eifer durch Vorführung nachahmungswerther Beiſpiele
im Dienſte werkthätiger Menſchenliebe anzufeuern Täglich gab
man ihr Gelegenheit in den Krankenſälen die opfermuthige
Hingebung ihrer Mitſchweſtern zu bewundern während ſie ſelbſt
zu leichten Hilfeleiſtungen herangezogen wurde Zu einer ſolchen
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wie ihre Eitelkeit und die letztere wird nur übertroffen von dem Egois
mus Ganz wenige wirkliche Charakterköpfe ragen daraus hervor aber
ihre Worte werden ein paar Tage vielleicht eine Woche beachtet und

Alles iſt wieder beim Alten Die Ehrlichkeit in der Verwaltung iſt mäßig
in den Stadtverwaltungen wird ſie nicht ſelten durch ein wohlweislich
ausgeklügeltes Spitzbuben Syſtem erſetzt Noch nicht lange iſt es her
daß die Stadt Madrid ſelbſt einem königlichen Kommiſſar unterſtellt
wurde zu dem Behufe dieſen Augiasſtall auszuräumen

Der Kuba Krieg hat Hunderte von Millionen Zehntauſende von
Menſchen gekoſtet Die ganze Laſt iſt auf die breiten Volksklaſſen ge
worfen Die eleganten Madrider haben ſchwadroniert die Provinzialen
mußten auf der Unglücksinſel ihr Blut laſſen und der ſpaniſche Staat
verlor Kuba ſelbſt behielt aber alle darauf laſtenden Schulden Jn der
Armee herrſcht kein Geiſt wie er ſein ſollte Die Offiziere denken an ihre
Carrière und an elegante Abenteuer die Soldaten bleiben weſentlich ſich
ſelbſt überlaſſen Die energiſchen nationalen Reform Verſuche die der ſo
früh an der Schwindſucht verſtorbene König Alfonſo XII einleitete ſind
Verſuche geblieben Und ſeit ſeinem Tode iſt die Entfremdung zwiſchen
Herrſcherhaus und Bevölkerung eine immer größere geworden die Nation
ſteht dem der ſie lenken ſoll mit gelinde geſagt völliger Gleichgiltigkeit
gegenüber Kein friſches nationales kein frohes Arbeitsleben herrſcht in
Spanien Genußſucht und Noth Ueberhebung und Haß Daraus kann
nichts Gutes kommen

Die bedauerlichen Ausſchreitungen die in letzter Zeit wieder einmal
hauptſächlich in Barcelona und anderen Orten ſtattfinden ſind weder
für dort noch für Spanien im allgemeinen etwas beſonderes es vergeht

überhaupt keine einzige Woche wo nicht ein größerer blutiger Krawall
ſtattfindet Und die Heftigkeit des Zuſammenſtoßes beweiſt am beſten die
Stärke der Unzufriedenheit mit der beſtehenden Ordnung den aufgebotenen
Soldaten wird bewaffneter Widerſtand geleiſtet Pulver und Blei erſchrecken
längſt nicht mehr Mit jedem Tage kommen furchtbarere Nachrichten aus

dem Centrum des gegenwärtigen Aufſtandsgebiets der kataloniſchen Haupt
ſtadt Trotz Belagerungszuſtand und gewaltigern Truppenaetfgebdt herrſcht

vollkommene Anarchie in Barcelong und die Straßen der Stadt ſind der
Schauplatz entſetzlicher Kämpfe Bisher hat es nur an einem Führer ge

fehlt wird der gefunden dann wehe dem Lande Dann ſteht zu be
fürchten daß in ganz Spanien größere Revolten ausbrechen die
ſchließlich eine allgemeine Revolution herbeiführen Fern im Süd das
ſchöne Spanien ſingt der Dichter Aber für die Lebenden iſt Spanien
wahrlich keine ſchöne Heimath mehr es iſt ein Unglücksland

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Berlin 21 Februar Hofnachrichten Der Kaiſer und die
Kaiſerin treffen am Sonnabend Abend 7 Uhr hier wieder ein Der
Kaiſer erlegte während ſeines gegenwärtigen Aufenthaltes im Jagdſchloß
Hubertusſtock u a einen kapitalen Ungarhirſch im Gewichte von 475
Pfund es iſt dies derſelbe Hirſch durch deſſen Geweih im Sommer
vorigen Jahres ein Schulknabe aus Kapre tödtlich verletzt wurde Der
Monarch bewilligte ſeiner Zeit für die in dürftigen Verhältniſſen lebenden
Eltern des bald darauf in der hieſigen Königlichen Charits verſtorbenen
Knaben ein Geldgeſchenk von 400 Mark

Prinz Eitel Friedrich wird am Sonnabend à la suite des
in Stettin garniſonierenden zweiten Grenadierregiments eingeſtellt Der
Prinz begiebt ſich Vormittags nach Steitin wo ein Regimentsappell

eines Nachmittags beordert hatte Betty den großen Kranken
ſaal kaum betreten als in einem der Betten unter einem Laut
der Ueberraſchung ein weiblicher Kopf ſich aufrichtete

Jeſſes die Diamantenprinzeſſin durchklang es ver
nehmlich den weiten Raum Alſo ne fromme Schweſter is man ge
worden und nu hihihi nu freu n Sie ſich doch woll mir
wiederzuſehen oder kennen Sie die Schradern nich mehr
Jch habe mir doch woll nich ſo verändert wie Sie Ja
wirklich die grünlich ſchillernden Augen der Kranken infolge
einer ungefährlichen doch ſchmerzhaften Fußwunde hatte ſie
ſich veranlaßt gefühlt die auch Unbemittelten geöffnete Heilan
ſtalt aufzuſuchen flogen voll neidiſcher Bewunderung über
Bettys ſchlanke Geſtalt gewachſen ſind Se als wenn Se
auf m Streckbett gelegen hätten aber die großen ſchwarzen
Augen ſind dieſelben geblieben und funkeln noch daß man ſich
fürchten könnte und Jemine warum haben Se ſich denn
Jhr ſchönes langes Haar abſchneiden laſſen auf das Se doch
ſo ſtolz waren und fauchten wie ne wilde Katze wenn ich
mir mal unterſtand es anzufaſſen

Erſt durch das laute roh klingende Lachen welches
dem ſich überſtürzendem Wortſchwall folgte wurde jetzt
Schweſter Clementine welche in ihre Beſchäftigung vertieft
war auf die Sprecherin aufmerkſam Wem galt denn
eigentlich die ſeltſame Begrüßung der neuen Patientin
Sie wandte ſich um und blickte gerade in Schweſter Marias
chneeweißes ſchreckentſtelltes Antlitz

Da Schweſter Clementine nicht ahnte welcher Art die ge
heimen Beziehungen zwiſchen der Tochter eines vornehmen
Hauſes und der Frau aus der Volkshefe ſein möchten hielt
ſie es für ihre Pflicht der jungen Hausgenoſſin zu Hilfe zu
kommen

Schweigen Sie Ueberflüſſiges Geſchwätz iſt hier unſtatt
haft herrſchte die Diakoniſſin der Schradern in ſtrengem Tone
zu und dann an Betty ſich wendend ſagte ſie freundlich
Bringen Sie das Verbandszeug Schweſter Maria

Sie nahm das Verlangte aus den zitternden Händen und
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oowansVorſtellung des Offizierskorps und ein Frühſtück im Regimentskaſino
ſtattfindet Nachmittags erfolgt die Rückkehr nach Berlin Für eine

des Kaiſers an dem Akt ſind bisher keine Dispoſitionen ge
troffen

Der Generaloberſt der Kavallerie Frhr v Los zu Bonn
der wie wir meldeten vom Kaiſer auserſehen worden iſt nach Rom
zu reiſen um am 3 März dem Papſt zum Eintritt in das 25 Jahr
ſeines Pontifikats die kaiſerlichen Glückwünſche zu überbringen hat ſchon
einmal eine ähnliche außerordentliche Botſchaft zum Papſt ausgerichtet
Er überbrachte Leo III am 19 Februar 1893 die kaiſerlichen Glück
wünſche zum 50fährigen Biſchofsjubiläum und überreichte zugleich als
Ehrengeſchenk des Kaiſers einen beſonders koſtbaren und künſtleriſch ſchönen
Ring als ein Symbol der biſchöflichen Würde zu der der Papſt damals
vor 50 Jahren erhoben worden war

Oberſtleutnant v Ziegler, der Kommandeur der Potsdamer
Kriegsſchule der im Herbſt v J in Holland bei den Manövern mit
einem Automobil ſchwer verunglückte und gegenwärtig in Wiesbaden
Geneſung ſucht wird der Voſſ Ztg zufolge nach ſeiner völligen Wieder
herſtellung zum Regimentskommandeur ernannt werden und nicht
mehr an die Potsdamer Kriegsſchule deren Neubau auf der Höhe des
Brauhausberges zum Frühjahr bezogen werden ſoll zurückkehren Als ſein
Nachfolger wird der Major v Arnim vom Königin Eliſabeth Garde
Grenadier Regiment Nr 3 genannt

Die Erklärung der Verbündeten Regierungen in der
Zolltarifkommiſſion über das Kompromiß giebt natürlich der Preſſe
Gelegenheit zu Erörterungen Der Berliner Preſſe hat die Erklärung
anſcheinend eine Klärung noch nicht gebracht Unvermittelt wirbeln die
Auffaſſungen durcheinander was der eine ſchwarz heißt nennt der andere
weiß wo der die Dinge für beendet und beſiegelt anſieht glaubt jener
erſt den eigentlichen Anbruch des Kampfes ankündigen zu müſſen Be
merkenswerth iſt die Auslaſſung der Köln Ztg Die Alternative heißt
jetzt Tarifvorlage oder aber einfache Verlängerung der Handelsverträge
Man darf darauf geſpannt ſein ob die ſchutzzöllneriſche Mehrheit den Muth
findet von ihrem Verſtande von ihrer Kenntniß der thatſächlichen Ver
hältniſſe einen zweckentſprechenden Gebrauch zu machen Wenn nicht ſo
mögen die Herren es des grauſamen Spieles genug ſein laſſen und mit
einem Schildbürgerſtück vor ihre Wähler treten

Zu den Verhandlungen der Zuckerkonferenz wird der
Magdb Ztg aus Brüſſel gemeldet Die engliſchen Delegierten

welche ſeit 14 Tagen in London weilten trafen hier wieder ein ſie
bringen neue Anweiſungen mit wonach Engtand geneigt iſt bezüglich der
Zuckerzölle einige Zugeſtändniſſe zu machen Hauptfächlich ſoll eine ſtufen
weiſe auf mehrere Jahre berechnete Verminderung der Zölle bis zu
5 Franes ſtattfinden Weiter willigt England ein daß der Zuckervertrag
erſt im September 1903 in Kraft tritt dagegen beharrt es auf voll
ſtändiger Abſchaffung aller direkten und indirekten Prämien Man er
wartet mit großer Spannung das Eintreffen der öſterreichiſchen Delegierten
von deren Haltung das Schickſal der Konferenz abhängt Es verlautet
die Oeſterreicher wollen neue Bedenkzeit fordern Ob die Konferenz jetzt
thatſächlich ihre Berathungen aufnehmen kann iſt noch ungewiß da der
Vorſitzende Desmet Denageyer erkrankt iſt Die belgiſche Regierung bleibt
unverändert hoffnungsvoll

Die Militärturnanſtalt begeht am nächſten Mittwoch und
Donnerstag in ihren Räumen Scharnhorſtſtraße 1 das Feſt ihres
50jährigen Beſtehens zu dem auch der Kaiſer erſcheinen wird
Eingeladen werden dazu alle Offiziere die zu der Anſtalt kommandiert
waren Mit den Ausſchmückungsarbeiten wurde bereits heute der Anfang
gemacht Am Mittwoch findet ein Vorturnen ſtatt Um 12 Uhr wird
der Kaiſer mit ſeinem militäriſchen Gefolge in der Anſtalt eintreffen Am
Donnerstag findet eine zwangloſe Vereinigung mit theatraliſchen Auf
führungen Turnen Fechten ſtatt

Der Vorſtand des Verbandes Deutſcher Kunſtgewerbe
vereine beſtehend aus den Herren Profeſſor Friedrich von Thierſch Hof
juwelier Paul Merk und Direktor Hans Welzel aus München ſowie
Architekt Bruno Möhring aus Berlin ſind in Angelegenheiten der Betheiligung Deutſchlands an der im Laufe dieſes Somwet in Turin

ſtattfindenden Kunſtgewerbe Ausſtellung am 20 d Mts von dem
n

gewahrend wie die Arme mühſam ſich aufrecht hielt fügte
Schweſter Clementine mit ernſt mahnendem Blicke hinzu Jhrer
weiteren Hilfe bedarf ich hier jetzt nicht ich werde allein fertig
Jhnen aber rathe ich ein Stündchen zu ruhen da Sie heute
mit Schweſter Emilie die erſte Nachtwache haben

Betty erkannte dankbar die wohlmeinende Abſicht der guten
Schweſter Clementine Gewaltſam eine ruhige Haltung er
zwingend ſchritt ſie hinaus ängſtlich vermeidend mit einem
Blick die Lagerſtatt zu ſtreifen auf der ihre Todfeindin ſie mit
boshaft funkelnden Augen verfolgte bis die hinter ihr zu
fallende Stubenthür ſie den rachſüchtigen Blicken entzog
Draußen lehnte ſie halb ohnmächtig gegen die Wand bis
nahende Schritte ſie aufſcheuchten Unter einem Dache mit dem
ſchrecklichen Weibe Welche Seelenfolter dies der unglücklichen
Betty verurſachte durfte niemand in ihrer Umgebung ahnen
Schmerzvolle Scham ſchloß ihr den Mund zu erklären wo ſie
die Bekanntſchaft der Schradern gemacht Aber was nützte
dem armen Kinde ſein Schweigen wenn die welche ſein Ge
heimniß theilte es nicht wahrte

Schweſter Clementinens ernſter Verweis hatte bei der Schradern
nicht viel gefruchtet Allerdings hütete ſie ſich in Gegenwart
einer der Schweſtern ihrer unüberwindlichen Klatſchſucht freien
Lauf zu laſſen doch kaum war ſie allein mit ihren Leidens
genoſſinnen ſo begann ein Ziſcheln Tuſcheln und Flüſtern ohne
Ende Nachdem die Schradern durch kurz hingeworfene biſſige
Anſpielungen die Neugierde der Zuhörerinnen gereizt wollte man
über die goldhaarige Diamantenprinzeſſin Näheres erfahren
wollte hören woher die Genannte und die Schradern einander
kannten Das garſtige Weib zögerte denn auch nicht einen
aus drei Theilen Lügen und einem Theile Wahrheit gemiſchten
Bericht zu geben aus welchem Betty von Techmar als ein
abſchreckendes Beiſpiel moraliſcher Verkommenheit hervorging
Mit teufliſchem Behagen beobachtete das boshafte Weib den
Eindruck ſeiner erlogenen Mär auf die wahrhaft entrüſteten
Zuhörerinnen

Wer vermuthete wohl hinter dem feinen hübſchen Lärvchen



Sonnkag
Herrn Reichskanzler und dem Herrn Staatsſekretär des Jnnern
in e Audienzen empfangen worden wobei die Pläne für die deutſche
Abtheilung in Vorlage kamen Sowohl der Herr Reichskanzler wie auch
der Herr Staatsſekretär des Jnnern nahmen von den Vorträgen mit leb
haftem Intereſſe Kenntniß und ſagten zu den Beſtrebungen auf eine würdige
Vertretung des deutſchen Kunſtgewerbes in Turin jede nützliche Förderung
zu Theil werden zu laſſen

Die Danziger Strafkammer verurtheilte den Schutzmann
Theophil Reis wegen Freiheitsberaubung roher Mißhand
lung eines Arretierten und Verleitung zum Meineide zu einem
Jahre neun Monaten Zuchthaus zwei Jahren Ehrverluſt und Unfähigkeit
zur Bekleidung öffentli Aemter auf die Dauer von fünf Jahren R
hatte den Maurergeſellen Liedtke zu Unrecht arretiert und in der Zelle
zweimal mit einem Ochſenziemer und einem Gummiſchlauch ſo zerſchlagen
daß der Arzt dreißig Striemen und im Geſicht zahlreiche Blutbeulen feſt
ſtellte Später hatte er verſucht den Zeugen zu einer für ihn günſtigen
unwahren Ausſage zu verleiten

Dem Londoner Daily Expreß zufolge ſoll wie den
L N gemeldet wird der Reichstagsabgeordnete Liebermann

von Sonnenberg durch ſeine Anti Chamberlain Rede einen ſelt
ſamen Erfolg erzielt haben Engliſche Kunden der Spielwagaren
fabriken von Sonneberg in Thüringen haben nämlich bei ihrer

n Kenntniß deutſcher De geglaubt daß der Abgeordnete
iebermann aus Sonneberg ſei und haben demzufolge alle Aufträge

zurückgezogen und ſie an andere Städte in Thüringen übermittelt
Wiederum ein charakteriſtiſches Stückchen des erfindungsreichen Daily
Expreß

Frankreich
Die militäriſche Dienſtzeit

Paris 21 Februar Der Matin veröffentlicht eine Erklärung
des ehemaligen Kriegsminiſters Gallifet in der Frage der Verkürzung
der militäriſchen Dienſtzeit Gallifet ſagt jede neue Verkürzung der
Dienſtzeit würde das Ende einer ernſthaft zu nehmenden Armee und den
Beginn der Nationalgarde bedeuten Frankreich wiſſe aus Erfahrung
was die Nationalgarde werth ſei wenn ſie gegen einen ernſthaft zu
nehmenden Feind zu kämpfen habe Die Verkürzung der Militärdienſtzeit
wäre für das republikaniſche Frankreich gefährlicher als für ein mo
narchiſches Land Jm Journal des Débats erklärt Gallifet mit Be
zug auf obige Aeußerung im Matin daß er falls nach dem Antrag
Montebello s für jeden nach zweijähriger Dienſtzeit entlaſſenen Mann ein
Kapitulant eingeſtellt werde die Einführung der zweijährigen Dienſtpflicht
nicht mehr für bedenklich halte

Spanien
Das Land im Aufruhr

Madrid 21 Februar Ueber Tarragona und Manreſa iſt der
Belagerungszuſtand verhängt worden In Barcelona dehnt ſich der
Ausſtand auf die Thäler der Flüſſe Llobregat und Cardoner aus Jn
Caſtellon iſt der Ausſtand allgemein Jn Batea herrſcht große Er
regung es iſt Gendarmerie dorthin entſandt Jn Barcelona ſelbſt kam
es zu einem Zuſammenſtoß zwiſchen Ausſtändigen und Eiſenbahnarbeitern
einer der Ausſtändigen wurde getödtet Der Generalkapitän befahl
den Einwohnern den Behörden alle Waffen auszuliefern Jn der Vor
ſtadt Gracia wurden die Bäckereien geplündert Zwiſchen Sabadell und
Tarraſa iſt die telegraphiſche Verbindung unterbrochen Die
Zahl der bei den letzten Ruheſtörungen getödteten Perſonen betkägt mehr
als 4 die Zahl der Verwundeten läßt ſich nicht feſtſtellen Die Aus
ſtändigen erhalten aus London große Summen Geld es beginnen
die en Lebensmittel zu fehlen Die Ausſtändigen ver
ſuchten ihre im Gefängniß befindlichen Kameraden zu befreien wurden
aber bei einem Anſturm auf das Gefängniß zurückgeworfen zahlreiche
Perſonen wurden dabei getödtet, viele verwundet Wie aus Sevilla
verlautet ſind dort mehrere italieniſche Anarchiſten eingetroffen die Be
hörden treffen entſprechende Vorſichtsmaßnahmen Jn Bilbao ſind
ebenfallz Anarchiſten eingetroffen um eine Ausſtandsbewegung herbei

die Sozialiſten verweigern denſelben ihre Unterſtützung Jnaragoſſa gaben die Jeſuiten auf einige Perſonen welche in das atoße

eindringen wollten Feuer da ſie dieſelben für Einbrecher hielten

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 21 Februar Die Times berichtet nach der Magdeb
Ztg aus Pretoria vom 19 Februar Die Demoraliſation der Buren
in Oſt Transvaal nimmt gegenwärtig ſehr zu von allen Seiten nörd
lich und ſüdlich der Delagoa Linie liegen Berichte über die zunehmende
Abneigung der Buren vor den Kampf fortzuſetzen Es wurde ein Brief
von General Piet Viljoen an Schalk Burger aufgefangen in dem
Letzterer aufgefordert wird etwas zu thun um der Stimmung zu Gunſten
der Unterwerfung unter den Burgern entgegenzuarbeiten Wenn es wahr
ſei daß Botha und Schalk Bur ger verſuchen eine Begegnung herbei
zuführen ſo ſcheint es daß ſelbſt dieſe Beiden begreifen daß der Augen
blick für ein entſchiedenes Handeln erſchienen iſt Doch dürfe durchaus
nicht gefolgert werden daß eine unverzügliche allgemeine Unterwerfung
unvermeidlich ſei Der Einfluß der Burenführer auf ihre Leute der ſtets
bemerkenswerth geweſen dürfte ſelbſt jetzt noch ſtark genug ſein um
die Oberhand zu behalten Sollte dies nicht der Fall ſein und ſollten
viele Uebergaben in Oſt Transvaal erfolgen ſo würde doch kein Grund
für die Annahme vorhanden ſein daß der Krieg unverzüglich vorüber
ſein werde

Aus Standerton wird gemeldet Das von den Buren überrumpelte
Lager zu Tweefontein gewährt einen gräßlichen Anblick vor den Zelt
eingängen liegen Haufen von Toten einige mit einem halben Dutzend
Kugelwunden andere durch Bajonette erſtochen in einem Zelt war ein
Offizier durch ein Bajonett ans Bett geheftet Als General Dewet ein
traf gab er ſtrenge Befehle jeden Exceß zu vermeiden und ohrfeigte per
ſönlich einen Mann weil dieſer aus einem Ambulanzwagen eine Flaſche
Branntwein geſtohlen hatte er ſprach auch freundlich zu den Verwundeten
und drückte ſein Bedauern über ihr hartes Schickſal aus

Ueber die Stärkeverhältniſſe und Verluſte der engliſchen
Truppen in Südafrika enthält eine neuerdings in London veröffent
lichte Liſte nachſtehende Angaben

Stärke des engliſchen Heeres am 1 Auguſt 1899 9 940
Verſtärkungen bis 31 December 1901 378 809
Gefallene Offiziere bis December 1901 469
Gefallene Unteroffiziere und Mannſchaften 4762

c edieſer ſanften blutjungen Schweſter Maria ſolche grundver
dorbene Kreatur Sie war eine Schande fürs ganze Mutter
haus und hätte man vielleicht ihre Vergangenheit aus irgend
welchen Gründen den übrigen frommen Schweſtern verheimlicht
ſo müßte man ihnen eigentlich pflichtſchuldigſt eine gelegentliche
Warnung zukommen laſſen vor der allzu nahen Berührung
mit ſo einer Perſon

Nach achttägiger ärztlicher Behandlung in der Anſtalt
wurde die Schradern als geheilt entlaſſen war nun auch ihr
böſer Läſtermund nicht mehr zu fürchten der ausgeſtreute Gift
ſame tückiſcher Verleumdung wucherte dennoch heimlich fort

BettyMaria athmete auf als das ihr fürchterliche Weib
in deſſen Nähe zu kommen ſie in ängſtlicher Scheu vermieden
nicht mehr im Hauſe war Doch kaum begann ihr aufgeregtes
Gemüth ſich zu beruhigen als ſie zu bemerken anfing wie
gegen ſie eine auffallend veränderte Stimmung im Hauſe Platz
zu greifen ſchien Die ſonſt freundlich zuvorkommenden Schweſtern
zeigten ſich kalt und ungefällig oder nahmen einen kurz be
fehlenden Ton an ſelbſt die gute Clementine welche bisher
in allen Dingen der jungen Probeſchweſter hilfreich ſich an
genommen verhielt ſich ablehnend kühl Aber nicht nur im
Weſen und im Benehmen der Diakoniſſen war eine Wandlung
vorgegangen ſogar in den Krankenſälen begegnete Betty höhniſch
ſeindlichen Blicken und Mienen beſonders die pflegebedürftigen
Stubengenoſſinnen der entlaſſenen Schradern legten offenen
Widerwillen gegen Schweſter Marias dienſtwillige Hilfe an
den Tag Fortſezung folgt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Verwundete Offiziere 1685Verwundete Unteroffiziere und Mannſchaften 19242
An Wunden oder Krankheiten geſtorbene Offiziere 462
Desgl Unteroffiziere und Mannſchaften 113271
Berabſchiedete Dſſiziere 8377Verabſchiedete Unteroffiziere und Mannſchaften 6 306
Offiziere am 27 December 1901 im Hoſpital 328
Desgl Unteroffiziere und Mannſchaften 11382
Stärke des Offizierkorps am 1 Januar 1902 8 600
Desgl Unteroffiziere und Mannſchaften 229 200
Dieſe Zahlen ergeben die Gefallenen Verwundeten ihren Wunden

Erlegenen Verabſchiedeten und Erkrankten zuſammengerechnet einen Ge
ſammtverluſt von 3321 Offizieren und 5197 Mannſchaften
wobei aber jedenfalls ein Theil der Gezählten in den verſchiedenen
Kategorien doppelt aufgeführt wird

Amerika
Zum Beſuch des Prinzen Heinrich

Der Kronprinz Wilhelm mit dem Prinzen Kali anBord kann laut Meldung aus Newyork früheſtens Freitag Abend 9 Uhr
von der Nantucket Jnſel aus geſichtet werden und früheſtens Sonnabend
Nachmittag im Hafen vou Newyork ſein Da die Zeitdifferenz zwiſchen
Berlin und Newyork etwa ſechs Stunden beträgt können die erſten Mel
dungen über die Landung des Prinzen Heinrich erſt tm Laufe des Sonn
abend Abend eintreffen wie ſich denn überhaupt in Folge dieſer ſechs
ſtündigen Zeitdifferenz die drahtliche Berichterſtattung aus Amerika ſchein
bar langſam geſtalten wird Die angebliche Befürchtung Eisgang und
Oſtwind würden den Stapellauf der Yacht Meteor erſchweren gilt nach
der Köln Ztg in Newyork als ein ſenſationeller Scherz desgleichen
wenn einige Republikaner und Demokraten aus Waſhington einander
egenſeitig Vorliebe für höfiſche Formen vorwerfen Allgemein gefalle der

Wunſch des Prinzen Amerika unter amerikaniſchen Lebensformen kennen
zu lernen Ein Kabeltelegramm der Frkf Ztg beſagt Da fällige
Schnelldampfer ausbleiben und andere Fahrzeuge von gewaltigen
Stürmen auf dem Meere berichten ſo befürchtet man eine Verſpätung
in der Ankunft des Dampfers Kronprinz Wilhelm

Dem Londoner Daily Expreß wird aus Newyork gemeldet
Newyork beginnt ſich in Gala zu kleiden Der Broadway iſt voll von
ſchwarz weiß rothen Fahnen und Sternenbannern Die Hotels füllen ſich
und die Preiſe ſteigen entſprechend Newyork iſt entſchloſſen dem Prinzen
einen königlichen Willkomm zu bereiten aber es wird es von gemeſſener
Entfernung aus thun müſſen Der deutſche Botſchafter Dr von Holleben
erſuchte die Behörden nicht zu geſtatten daß Reporter auf dem Zoll
kutter kommen welcher dem Kronprinz Wilhelm entgegenfährt oder auf
den Pier auf dem der Prinz landet Verwandte und Freunde der
Paſſagiere des Kronprinz Wilhelm werden auch nicht auf den Pier
gelaſſen und nur wenn der Dampfer angelegt hat wird ein Reporter
jeder Zeitung zugelaſſen Auch von der Stadthalle wo der Prinz das
Ehrenbürgerrecht erhält wird das Publikum ausgeſchloſſen nicht einmal
die Aldermänner dürfen ihre Freunde mitbringen Jm Jrving Place
Theater wird ein beſonderer Eingang durch das maſſive Mauerwerk ge
hauen damit der Prinz ſofort wenn er aus den Wagen geſtiegen iſt in
ſeine Loge gelangen kann ohne vom Publikum geſehen zu werden Der
Verkauf der Plätze begann geſtern

Der deutſche Botſchafter in Waſhington v Holleben hatte im Namen
des Prinzen Heinrich eine Einladung an den Admiral Dewey erlaſſen die dieſer mit Rückſicht auf die Setranfung ſeiner Gemahlin abge

lehnt hatte Deutſchfeindliche Blätter hatten aus dieſem Vorgang bereits
Kapital ſchlagen wollen Wie wenig Berechtigung hierfür vorlag geht
aus folgender Meldung des B hervor Admiral Dewey hat ſeinen
Adjutanten gebeten den Prinzen Heinrich von Preußen in ſeinem Namen
zu begrüßen und ſein des Admirals Bedauern darüber auszuſprechen
daß er ihn nicht ſelbſt willkommen heißen könne Der Adjutant ſoll aus
drücklich wiederholen der einzige Abhaltungsgrund für den Admiral ſei
die ernſtliche Erkrankung ſeiner Gattin

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadt Theater 22 Februar Zum erſten Male Frau Königin

Luſtſpiel in zwei Abtheilungen von F v Schönthan und F v Koppel
Ellfeld Der hübſche Erfolg welchen ſie mit ihren hier bereits bekannten
Versluſtſpielen erzielten veranlaßte die Autoren ihnen ein neues anzureihen

Frau Königin für Halle noch Novität erlebte ſchon mehrfache Auf
führungen in Hamburg Kaſſel Karlsbad und in anderen Städten und
fand ebenſo freundliche Aufnahme wie Renaiſſance und Die goldene
Eva Alles iſt zierliche Filigran Arbeit Die Verſe fließen ziemlich leicht
gefügt und wohllautend dahin wenn einem auch mitunter Reime wie

Herd und verzehrt nicht erſpart bleiben Dichteriſchen Werth hat das
Stück überhaupt nicht aber es füllt den Abend angenehm und unter
haltend aus Auffallende Aehnlichkeit zeigt es in Hinſicht auf mänche
Figuren und Situationen mit Blumenthals Fee Caprice
Der ganz in Poeſie zerfließende Gabriel von Roſenwörth
gleicht dem polniſchen Flüchtiing und Dichter wie ein Zwillingsbruder
dem anderen wird zum Schluß wie dieſer gründlich lächerlich gemacht und
als Vater von einem halben Dutzend Kinder entlarvt und Frau Gertraude
kann ebenfalls ihre Verwandtſchaft mit der Heldin des Blumenthal ſchen
Luſtſpiels nicht verleugnen Das Stück ſpielt zur Zeit Rudolphs von
Habsburg wo der deutſche Minnegeſang bereits anfing die ſeltſamſten
Blüthen zu treiben und nicht mehr auf der Höhe echter Poeſie ſtand
Ritter Ulrich von Hohentwyl kehrt aus der Schlacht zurück und meint ſeine
geliebte Gertraude habe ſich in Sehnſucht nach ihm verzehrt wird aber gar
bald enttäuſcht Es geht ſehr vergnügt zu auf der Burg welche eine Anzahl
von Gäſten beherbergt und unter ihnen die lebensluſtige Gräfin Blan
dine v Narbonne Frau Gertraude ganz umgeben von Minneſängern
ſchwärmt ein wenig für den gefeiertſten derſelben für den ſchönen Gabriel von
Roſenwörth umſomehr als ſie ihm ihre Ernennung zur Minnekönigin
verdankt Mitten in dieſen Feſtesjubel hinein kommt nun Ulrich
von Hohentwyl und droht mit nerviger Fauſt die zart geſponnenen Fäden
zu zerreißen und der Herrlichkeit ein jähes Ende zu bereiten Eine häus
liche Scene bleibt natürlich nicht aus Der kluge Ritter verſteht aber
wie man Gift mit Gift vertreibt er fügt ſich ſcheinbar läßt die kleine
Frau Königin werden und kopiert in perſiflierender Weiſe die faden
Manieren der Minneſänger Das iſt nun gar nicht nach Gertraudens
Sinn die ihren ſtarken warmblütigen Ulrich wieder haben will und ſich
nach ſeinen Küſſen ſehnt während er ihr überſchwängliche Gedichte vor
lieſt Sie beginnt bereits ihrer Würde als Königin überdrüſſig zu
werden Da erſcheint eine Frau Lüdekrüſt in der Burg Dieſe re
ſolute Dame iſt auf der Jagd nach ihrem entflohenen Schwieger
ſohne begriffen und findet ihn natürlich in Herrn Gabriel von Roſen
wörth der in Wirklichkeit aber einen viel weniger poetiſchen Namen
führt Nun iſt es vorüber auch mit dem letzten Reſt von Gertraudens
Schwärmerei Beſchämt entſagt die junge Frau ihrem Königthum und
folgt dem Gemahl nach Hohentwyl Die Rollen des Ritters Ulrich und
der Gertraude waren bei Herrn Kunath und Fränlein v Schultz beſtens
aufgehoben Mit feinem Humor und großem Geſchick ſpielte Frl Halden
die Franzöſin Blandine Für Herrn Beckow paßte der Gabriel von
Roſenwörth ſehr wenig Das gezierte ſchwärmeriſche füßliche Wrſen dieſes
Minneſängers liegt ihm zu fern als daß er den richtigen Ton treffen
könnte Recht friſch und natürlich gab ſich Herr Träger als Balduin
von Raſtenberg Gut in ihren Epiſodenrollen waren die Herren Engelke
Florian und Stahlberg Jochen ſowie die Damen Steinſchreiber
Bärbel und Roſen Lüdekriſt Das Stück gefiel wenn man ihm auch

keine lange Lebensdauer prophezeien kann Der zweite Akt enthält einige
beſonders hübſche Scenen Herr Berend hatte das Luſtſpiel trefflich

inſceniert B CoronyAus der Amgebung
b Cönnern 20 Februar Verſchiebdenes Heute wurde hierein Schweine und Pferbemarkt abgehalten und war der Geſchäftsgang

ein guter Jn dieſem Jahre ſoll in der Ephorie Cönnern eine General
Kirchenviſitation abgehalten werden Ein von einer Geburtstagsfeter
kommender Betrunkener beläſtigte geſtern Nacht die Anwohner des Feld
bergs Derſelbe erprobte mittelſt einer Literflaſche mehrere Laden und
Thüren ihrer Dauerhaftigkeit welche Thaten ihm ſchließlich eine gute
Belohnung einbrachten Später vergriff er ſich noch an dem Polizei
beamten Hoffmann welcher den Radaumacher ſchließlich mit aufs

Bureau nahm wo er ſeinen Rauſch ausſchlief Natürlich wird er nun
noch eine kleine Nachfeier vor dem Schöffengericht haben

r 21 Februar Unfall Geſtern Vormittag gerieth
der Lehrling Ernſt Ziege von hier in einer hieſigen Maſchinenwerkſtatt
durch Unvorſichtigkeit mit der rechten Hand in die Bohrmaſchine Der

23 Februar Nr 46
Verletzte mußte ſofort ärztliche Hülfe in Anſpruch nehmen da drei Finger
der rechten Hand gequetſcht waren und er ſich außerdem noch eine Sehnen
zerreißung und einen Bruch des Mittelfingers derſelben g zugezogen hatte

M Delitzſch 21 Februar Meiſterjubiläum Mit dem heutigen
Tage iſt es zwei hieſigen Bürgern den Herren Schuhmachermeiſter Stanis
laus Semma und Gottlieb Exner vergönnt das 50jährige Meiſter
jubiläum zu feiern Die beiden Jubilare zeigten ſich während dieſer Zeit
als eifrige Förderer der Jnuungsbeſtrebungen Die Jnnung ſtattete ihnen
heute durch zahlreiche Ehrungen Dank ab

h Weißenfels 22 Februar Verſchiedenes Geſtern wurden
die beiden Verbrecher welche im Blumenreich ſchen Waarenhauſe einen
Ranbmordverſuch ausgeführt haben durch Polizeibeamte zu einem an
Ort und Stelle abzuhaltenden Lokaltermin einer Gerichtskommiſſion aus
Naumburg vorgeführt Das Befinden des durch Beilhiebe verletzten Ge
ſchäftsführers Klöpzig hat ſich neuerdings verſchlechtert In der letzten
Stadtverordneten Sitzung wurde feſtgeſtellt daß unſere Stadt durch
die Errichtung des eigenen Lichtwerkes für den Bahnhof eine ganz be
deutende Einbuße erleidet Früher betrug der jährliche Ueberſchuß der
Gasanſtalt etwa 22000 Mk ſeitdem der Eiſenbahnfiskus als Abnehmer
ausgeſchieden iſt 1900 beziffert ſich der Jahresgewinn nur noch auf ca
6100 Mk Jm letzten Geſchäftsjahre verurſachte allerdings auch die Er
weiterung des Betriebes einen Ausfall der Einnahmen Vom Schöffen
gericht wurde geſtern der Rendant der Ortskrankenkaſſe III O Schreyer
wegen Unregelmäßigkeiten in der Kaſſenführung unter Annahme mildernder
Umſtände zu einer Geldſtrafe von 150 Mk oder 14 Tagen Gefängniß
verurtheilt Bei einer unerwartet vorgenommenen Reviſion der Kaſſe
fehlten über 800 Mk die der Kaſſirer jedoch bald darauf gedeckt hat

Biendorf 21 Februar Unfall Der Pferdeknecht Karl W
rutſchte mit einer Leiter ab und ſtürzte ſo unglücklich daß er eine
Quetſchung der Bruſt erlitt W befindet ſich in ärztlicher Behandlung

Bitterfeld 21 Februar Einbruchsdiebſtähle Schon ſeit
einer Reihe von Wochen treiben Einbrecher in unſerer Stadt ihr licht
ſcheues Weſen ohne daß es bisher den eifrigen Nachforſchungen gelungen
iſt den oder die Thäter zu ermitteln Jn der vergangenen Nacht wurden
wiederum drei Einbruchsdiebſtähle ausgeführt Es wurde in die Fabrik
komptoire von A Neumann Mundt K Mylius und Joachimi eingebrochen
und fielen den Dieben in allen Fällen die Portokaſſen und eine Anzahl
Briefmarken in die Hände Ueberall wurden verſchiedene Pulte durchwühlt
und ſcheint ſich die Einbrecherbande viel Zeit genommen zu haben Da
bei allen die Fenſterſcheiben zerſchnitten dann aufgewirbelt und eingeſtiegen
worden iſt da der Charakter ſämmtlicher Einbrüche alſo in allen Fällen
derſelbe iſt ſo ſcheinen ſämmtliche Einbrüche von ein und derſelben Perſon
ausgeführt worden zu ſein

Jokales,
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 22 Februar
Städtiſche Kommiſſtonen

Bau Kommiſſion
Sitzung am Dienstag den 25 Februar er Nachmittags 5 Uß

im Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

Bau einer Ober Realſchule
Erwerb mehrerer domänenfiskaliſcher Grundſtücke
Petition betr Kanaliſierung der hinteren Weingärten
Umpflaſterung mehrerer Straßen

Nachbewilligung für Kapitel E V 20 Schulweſen des
laufenden Haushaltsplanes
Petition wegen Ausführung von Pflaſterarbeiten
Ausbau der Bernhardyſtraße zwiſchen den Straßen D und B
Drei Petitionen betr Ausbau bezw Fluchtlinien Feſtſetzung der
Uferſtraße

Herſtellung des Fußweges in der Trothaerſtraße
Petition den Straßenausbau in Halle Cröllwitz betreffend

e

Auszeichnung Dem Aichmeiſter Schmidt iſt das Allgemeine
Ehrenzeichen verliehen welches ihm heute durch Herrn Stadtrath Bon
ſtedt überreicht wurde

Dienſtjnbilänm Der Hauptbuchhalter Herr Fritz Laſch hier ſteht
heute Sonnabend 25 Jahre in treuem und erfolgreichem Dienſte der Sächſiſch
Thüringiſchen Aktiengeſellſchaft für Braunkohlen Verwerthung hierſelbſt

Zoologiſcher Garten Nun iſt auch der vielerſehnte Eisbär in
ſeinen geräumigen Käfig eingezogen Es iſt ein junges Thier etwa ein
jährig und natürlich noch lange nicht ausgewachſen ein Umſtand den man
als Vortheil bezeichnen muß da erwachſene Thiere fich nur ſelten gut ein

Andererſeits ſind Eisbären in Zoologiſchen Gärten ſehr aus
auernd und ſterben eigentlich nur an Altersſchwäche man thut alſo gut

recht junge Thiere anzuſchaffen Unſer Garten verdankt das ſchöne Ge
ſchenk Herrn Carl Lüttig der es durch die bekannte Hamburger Thier
handlung von Karl Hagenbeck für den Garten beſorgen ließ Auch für
den prächtigen Auerhahn der mit den Wachteln ein Abtheil der Faſanen
volière theilt iſt liebenswürdigen Gebern zu danken einige der in Halle
anſſäſſigen Balten von den ſchon das zutrauliche Schneewittchen im
Dammwildgehege geſchenkt wurde haben dieſen nordiſchen Vogel geſtiftet
Wer übrigens in der letzten Zeit Gelegenheit gehabt hat den Leipziger
Zoologiſchen Garten zu beſuchen wird zu der Ueberzeugung kommen daß
wir uns mit dem unſrigen nicht zu verſtecken brauchen ein ſpazieren
gehen wie bei uns iſt dort zu jetziger Jahreszeit überhaupt nicht möglich
und ebenſowenig können die Thiere ins Freie gelaſſen werden der
Boden iſt dort faſt überall mit Waſſer bedeckt Derartige Vergleiche
ſollten nur recht Viele anſtellen dann würden auch die leider noch viel
zu zahlreichen Skeptiker unſers lieben Halle allmählich bekehrt werden

Nachdem das Pachtverhältniß mit den Herren Hubert K Keerl ge
löſt iſt und die Aktien Geſellſchaft den geſammten Betrieb in eigene Regie
übernommen hat iſt dieſelbe bemüht dem Publikum in eifrigſter Weiſe
entgegenzukommen Wie das heutige Jnſerat zeigt ſind die Eintritts
preiſe für den morgigen Sonntag Vormittag herabgeſetzt ſo daß ſich auch
kinderreiche Familien einen belehrenden Frühſpaziergang über den winter
lichen Reilsberg geſtatten können ohne gar zu tief ins Portemonnaie zu
greifen Auch am Nachmittag iſt der Eintrittspreis verringert ein Um
ſtand der in Anbetracht der vorzüglichen Concerte unſerer ſo beliebten
36 er mit großer Freude begrüßt werden wird Daß die Geſellſchaft auch
ſonſt berechtigten Wünſchen Rechnung tragen will beweiſen uns die
transportablen Heizvorrichtungen in der Garderobe und die Portièren am
Saaleingange durch die der ſo unangenehme Zug vom Saale abge
halten wird

Bürgerverein für ſtädtiſche Jntereſſen Jn der geſtrigen
Sitzung gelangte noch einmal die Straßeunreinigungsfrage zur Erörterung
Von der Kommiſſion iſt bekanntlich die Erhebung einer geſonderten Ge
bühr für die Straßenreinigung und für die Müllabfuhr in Vorſchlag ge
bracht und zwar für die Straßenreinigung pro qm der Reinigungsfläche
und für die Müllabfuhr in Höhe von 25 Pfg pro heizbares Zimmer
Man ſprach ſich entſchieden gegen die Erhebung irgend einer Gebühr aus
Schließlich gelangte eine Reſolution zur Annahme welche den ſtädtiſchen
Kollegien überreicht werden ſoll und worin der Verein ſich dahin aus
ſpricht daß die Frage der Uebernahme der Straßenreinigung durch die
Stadt überhaupt bis zum Eintritt beſſerer Zeiten vertagt wird Sollte
indeß die Uebernahme beſchloſſen werden ſo ſei zu betonen daß die bis
herige Straßenreinigungspflicht der Hausbeſitzer durch Einführung der
Jmmobiliarumſatzſteuer abgelöſt iſt Die Mehrerforderniſſe der öfteren
Reinigung ſeien auf die Allgemeinheit alſo die Einkommenſteuer zu über
tragen Die Straßenmüllabfuhr ſei für die einzelnen Bezirke im Wett
bewerb zu vergeben die Hausmüllabfuhr müſſe aber den einzelnen Hans
beſitzern verbleiben Dann wurden noch Aufklärungen über die Befugniſſe
der Geſundheitskommiſſion gegeben und dabei betont daß die Unter
kommiſſionen welchen die Reviſion der Wohnungen übertragen iſt das
geſetzliche Recht zum Betreten der Wohnungen haben daß dieſelben aber
ihre Aufgabe gewiß mit dem wünſchenswerthen Takte erfüllen würden
Einige anweſende Vertreter des Bürgervereins zu Landsberg ſchilderten
dann verſchiedene Verhältniſſe in Landsberg

Handwerkermeiſter Verein Jn den Thalia Feſtſälen ſprach
geſtern Abend Herr Lehrer Heyne vor einem außerordentlich zahlreich er
ſchienenen Publikum über die Weltausſtellung in Paris die Ausſtellung
in Buffalo und zuletzt über Halle unter Vorführung einer großen Zahl
von Projektionsbildern die er an Ort und Stelle ſelbſt aufgenommen
hat und die von prächtiger Wirkung waren Zunächſt wurde eine Reihe
von Bildern gezeigt auf denen die ſchönſten und bedeutendſten Banwerke
Kirchen Straßen c der Stadt Paris zu ſehen waren Dann führte er in
einer langen Reihe von Aufnahmen die Ausſtellung ſelbſt vor Augen Nur
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r 46 Sonnkagungern trennten ſich die Beſchauer von den prächtigen Bildern um über
Amſterdam Weſtfriesland nach Wilhelmshafen zu folgen Sodann zeigte
der Herr Vortragende noch einige ebenfalls gut gelungene Aufnahmen der
Ausſtellung in Buffalo in der der Präſident MeKinley ermordet wurde
Den Schluß bildeten einige Aufnahmen der Landwirthſchaftlichen Aus
ſtellung in Halle ſowie einige Stimmungsbilder aus der Umgebung ſowie
von der Einweihungsfeier des Kaiſer Wilhelm Denkmals in der Pofßſtraße
Langanhaltender Beifall lohnte Herrn Heyne für die genußreichen Stunden
die er den Anweſenden geboten

Allgemeiner KonſumVerein Die geſtern Abend in Osborgs
Bellevue abgehaltene Generalverſammlung war von 387 Mitgliedern be
ſucht Bei der Wahl von 4 Aufſichtsrathsmitgliedern wurden 374 Stimm
zetteln abgegeben Gewählt wurden die Herrn Fiſcher mit 191 Koch
mit 261 Eckhardt mit 286 und Dietze mit 220 Stimmen Sodann
wurde die Einführung eines Frauen Genoffenſchaftsblattes welches von
der Großeinkaufsgenoſſenſchaft herausgegeben wird beſchloſſen Weiter lag
ein Antrag zur Gründung eines Centrallagers vor der aber ſpäter be
rathen werden ſoll Jn einer in ca 4 Wochen einzuberufenden Verſammlung
ſoll über eine Statutenänderung Beſchluß gefaßt werden Der Geſchäfts
führer Schmidt gab auf Anfrage einen Bericht über den Stand des Ge
ſchäftes in dem er hervorhob daß der Verein viel mit unlauterem Wett
hewerb zu kämpfen habe

Erbbaurecht Eine Genoſſenſchaft welche ſich gebildet hat um
ſer mit Arbeiterwohnungen zu erbauen war an den Magiſtrat mit

dem Erſuchen herangetreten ihr einige ſtädtiſche Bauſtellen in Erbbaurecht
zu geben und weiter die Gewährung von Hypotheken zu vermitteln Die
Alters und Jnvaliden Verſorgungsanſtalt Sachſen Anhalt giebt nämlich
Gemeinden Kapitalien zu einem niedrigen Zinsfuße zu dem Zwecke daß
das Geld zum Bau von Arbeiterwohnungen verwendet wird Der Magiſtrat
hatte deshalb in Ausſicht genommen gedachter Genoſſenſchaft die wenigen
noch freien ſtädtiſchen Bauſtellen an dem Böllbergerwege in Erbbaurecht
zu verleihen derſelben auch Hypotheken bis zur Höhe von 80 Proz des
Bauwerths der Grundſtücke zu geben und das hierzu erforderliche Kapital
von gedachter Alters Verſicherungsanſtalt zu leihen Von der Erbbaurechts
Kommiſſion wurde der Antrag aber in der geſtrigen Sitzung abgelehnt

Provinzial Muſenm bleibt am morgigen Sonntage ge
loſſenſs BVeſtätigung Dem Hofmuſikalienhändler Reinhold Koch iſt

die landesherrliche Genehmigung zur Annahme und Führung des Prädikats
als Hofmuſikalienhändler des Großherzogs von SachſenWeimar Eiſenach
ertheilt worden

Stadttheater Am Montag wird das Luſtſpiel Frau Königin
wiederholt Dem Luſtſpiel folgt eine Wiederholung des Genrebildes Der
Kurmärker und die Picegrde Die Piecarde wird von Frl Steinſchreiber
dargeſtellt Die nächſte Aufführung von AltHeidelberg findet dann am
Dienstag ſtatt während für Mittwoch eine Repetition der Oper Der
Trompeter von Säkkingen angeſetzt iſt Am Donnerstag geht zumBenefiz für Herrn Oberregiſſeur Ken Scholling Grillparzers Der Traum

ein Leben in Scene Der Vorſtellung leiht Herr Hoſſchauſpieler
Chriſtians ſeine Mitwirkung und macht dieſelbe damit zum Ereigniß
der Theaterwoche Noch ein intereſſantes Gaſtſpiel findet ſtatt am Freitag
ſingt Herr Curt Grebin ein Hallenſer Kind den Belamy in der Oper

Das Glöckchen des Eremiten Sonntag Nachmittag Die Fledermaus
Abends Der Trompeter

E von Wolzogens buntes Theater Ueberbrettl Fräulein
Lina Abarbanell und Olga Wohlbrück die beiden weiblichen Stars
von E v Wolzogens buntem Theater in Berlin werden an den beiden
Vorſtellungen in den Thalia Feſtſälen auftreten Außer den erwähnten
Damen wird noch eine intereſſante Erſcheinung Frl Bokken Laſſon
welche ſich in ihrer ſkandinaviſchen Heimath großen Ruf und den Name
eines weiblichen Svan Sholänder erworben mitwirken Herr Arthur
Nothenburg wird als Recitator und Schauſpieler auftreten und derTenor Herr Paul Stampa wird als Liederſänger an dem Gaſtſpiel mit

wirken Der Komponiſt Herr Ludwig Mendelſohn wird als Kapell
meiſter und Klavierſpieler fungieren

Walhalla Theater Am morgigen Sonntage finden zwei große
Vorſtellungen des ſenſationellen Spielplans ſtatt In beiden tritt außer
dem geſammten Künſtlerperſonal auch die Louiſiana AmazonGuard in
ihrer reizvollen Transformationsſcene auf

Jm Apollo Theater findet am Sonntag um 4 Uhr die letzte
Nachmittagsvorſtellung des diesmaligen ausgezeichneten Spielplanes ſtatt
Die dreſſierten Schafböcke ſpeziell der Boxerbock werden beſonders der
Kinderwelt gefallen ebenſo die beiden Wildſchützen Scheuerl und Haas
wie überhaupt das ganze Programm für die Vorſtellung der Kleinen eigens
eingerichtet iſt

Saraſate Concert Der Geigerkönig Pablo Saraſate und
die rühmlichſt bekannte Pianiſtin Berthe Marx Goldſchmidt werden
am 18 Marz in den Kaiſerſälen ein Concert geben zu welchem Billet
beſtellungen ſchon jetzt in der Hofmuſikalienhandlung Reinhold
Koch entgegengenommen werden

Singakademie Concert Für die am 4 März in den Kaiſer
ſälen ſtattfindende Aufführung von ren Liszt s Legende von der
heiligen Eliſabeth durch die Singakademie unter Leitung des Herrn
Profeſſors O Reubke ſind als e ne Kammerſängerin Agnes
Stavenhagen aus München Frl Kammerſängerin Luiſe Schärnack aus
Weimar Herr Kammerſänger R v Milde aus Deſſau und Herr Hof
opernſänger Leonhardt aus Deſſau ſämmtlich hervorragende Geſangs
kräfte gewonnen worden Der Billetverkauf beginnt am nächſten
Montag in der Hofmuſikalienhandlung Reinhold KochVhilharmoniſche Concerte Jn dem am nächſten Dienſtag
ſtattfindenden letzten Concert gelangt außer Beethovens AdurSym
phonie Rich Strauß Till Eulenſpiegel s luſtige Streiche zur Auf
führung Jn der mitwirkenden Sängerin Frl Thereſe Behr wird das

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Publikum eine hochbegabte Geſangskünſtlerin mit herrlicher Altſtimme
kennen lernen

Das Platzeoncert ſpielt am morgigen Sonntag Nachmittags
2 Uhr die Kapelle der 36er vor der Wohnung des Diviſionskommandeurs
Excellenz v Prittwitz und Gaffron Advokatenweg 37 Das Pro
gramm lantet Graf Walderſee Marſch von Münch Ouverture z Op

Die Nürnberger Puppe von Adam Zug zum Münſter a d Op
Lohengrin von Wagner La Paloma mexikaniſches Lied von Gradier

Trot de Cavallerie von Rubinſtein Eſpana Walzer von Waldteuſel
Kunſtausſtellung von Tauſch Groſſe Von den neu aus

geſtellten Gemälden von der Hand erſter Meiſter wie Hans Dahl
J M Bredt Walther Witting und Anderen wird beſonders das
Koloſſalgemälde von Fritz Haß Es waren einmal zwei Meerweiber
Aufſehen erregen Endlich wieder einmal ein Werk aus unſerem ſchönen
deutſchen Sagenkreiſe welches eine bleibende Bedeutung beanſpruchen
darf Aus den Tiefen des unergründlichen Meeres haben ſich die ſchaum
geborenen Geſtalten auf eine über den bewegten Meeresſpiegel hervor
ragende Klippe emporgeſchwungen und faſt fürchtet man daß ſie in
wenigen Augenblicken wieder verſchwinden werden

Gefängnifz Verein Für das Concert das der Gefängniß
verein am Donnerstag den 27 d Mis in den Kaiſer
ſälen veranſtaltet und deſſen reichhaltiges Programm im Jnſeraten
theil veröffentlicht wird haben folgende Geſchäfte den Vorverkauf über
nommen die Hofmuſikalienhandlung von Hothan die Buch und Kunſt
handlungen von Neuberrt und Niemann die Papierhandlung von
Bretſchneider die Konditorei von Blau und die Cigarrengeſchäfte von
Reuter und von Steinbrecher Jasper

Der Ev Männer und Jünglings Verein I veranſtaltet am
morgigen Sonntag Abends /9 Uhr im Saale der Herberge zur Heimath
Mauerſtraße 7 einen Familienabend wozu Gäſte willkommen ſind

Religiöſe Verſammlungen Sonntag den 22 Februar Abends
8 Uhr wird in der Evangeliſationsverſammlung im Roſenthal Weiden
plan 4 Herr Paſtor Simſa über das Thema Was iſt das Beſte in
der Welt einen Vortrag halten Gäſte ſind willkommen Eintritt frei
Außerdem Verſammlung Nachmittag 5 Uhr in der Schmiedſtraße im
Anſtaltsgebäude Herr Paſtor Simſa Abends 8 Uhr Giebichenſtein im
Mohr Stadtmiſſionar Weifenbach

Bahnhofs Barackenverein An der erſten Uebungsſtunde im
neuen Kurfus zur Ausb von Samaritern betheiligten ſich über 70
Perſonen aller Stände Die Uebungsſtunden wurden getheilt Dienſtags
Abends 8 Uhr unterrichten die Herren D Dr Herzfeld und Schwenke
im Neumarkt Schützenhauſe und Donnerſtags Abends 8 Uhr die Herren
D Dr Klautſch und Roeco im Feuerwehrdepot Die Theilnahme iſt
koſtenlos Anmeldungen werden noch entgegengenommen Die Sanitäts
Kolonne hatte unter Leitung des Herrn Dr Küſtner eine praktiſche
Uebung Nach derſelben fand eine Beſichtigung des ſtädtiſchen Kranken
wagens ſtatt Die nächſte praktiſche Uebung findet am Donnerſtag den
13 März im Neumarkt Schützenhauſe ſtatt

Kleinfeuer Die Feuerwehr wurde geſtern Vormittag um S Uhr
nach Albrechtſtraße 46 gerufen woſelbſt in einer Küche zum Trocknen be
ſtimmte Wäſcheſtücke am Ofen in Brand gerathen waren Durch den
Brand war auch die Tapete entzündet das Feuer war aber bereits vor
dem Eintreffen der Wehr beſeitigt

Bettelei und Diebſtahl gehören jetzt zum täglichen Leben Ganze
Schaaren Bettler ziehen täglich ins Feld Jn der Frieſenſtraße ſind neulich
bei einem Bewohner an einem Tage nicht weniger als 19 Bettler er
ſchienen Die Bettelei aber bringt nicht genug ein Deshalb wird auf
Liſt geſonnen So ſtellt es ſich heraus daß die Bettler ſchon in aller
Frühe ausziehen um die an den Korridorthüren ausgehängten Frühſtücks
beutel mit Jnhalt und die für Milch ausgeſtellten Pfennige ſich zu Nutze
zu ziehen So iſt dies in der Frieſenſtraße zu wiederholten Malen
paſſiert erſt heute wieder Alſo aufgepaßt Es erſcheint wenig angebracht
jedem Bettler planlos die Hand zu öffnen denn dadurch wird das Un
weſen des Bettelns welches in den jetzigen Tagen gewerbsmäßig betrieben
wird nur gefördert

Glücklich gerettet Geſtern fiel der Schulknabe Franz Scheike
Angerweg 8 wohnhaft an der Cröllwitzerbrücke in die Saale Er wurde
mittelſt Gondel ans Land geholt und der Klinik zugeführt

Selbſtmord Der Bierfahrer Karl Hepner von hier welcher ſeit
einigen Tagen in Merſeburg in Arbeit ſtand machte in ſeiner dortigen
Schlafſtelle ſeinem Leben durch Erhängen ein Ende In einem Briefe
nimmt H von ſeinen Angehörigen Abſchied und ſchildert die ſchwierigen
Verhältniſſe die ihm zu dem traurigem Schritte getrieben haben Der
Verſtorbene hinterläßt eine Wittwe und ſechs unerzogene Kinder

Ein ſonderbarer Vertrag In dem unter dieſer Spitzmarke
veröffentlichten Berichte über die Sitzung des Gewerbegerichts am
20 Februar muß es heißen daß die Trommlerin Thereſia Pitterling
gegen den Concertmeiſter Sprung klagte

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Steinweg 2

Aufgeboten 21 Februar Der Farmer Paul Barſchel und Anna
Strobel Yorkton in Canada und Friedrichſtraße 6 Der Maurer Friedrich
Sachſe und Anna Barth Georgſtraße 11 und Alte Promenade 1 Der
MagiſtratsDiätar Alfred Bechmann und Martha Jaedicke Harz 19 und
wöt 5 Der Schloſſer Richard Kittler und Roſa Endler Berlin
und Chemnitz

Geboren 21 Februar Dem Bauboten Ernſt e T Martha
Rathhausſtraße 11 Dem Getreideſpeicherarbeiter Max Schräpler eine T
Elsbeth Parkſtraße 21 Dem Maler Adolf Bräunlich ein S AlfredLerchenfeldſtraße 10 Dem Bierbrauer Anton Schwägerl ein S Hons
Thorſtraße 31 Dem Tiſchler Guſtav Reuſchel ein S Rudolf Schloſſer
ſtraße 9 Dem Keſſelſchmied Wilhelm Lamers eine T Anna Glauchaer

JW IE

e

S Sellten günstiger Selegenſfieitsſauf

Ca 150 Nück

v eehe S e e 9S e

23 Februar Seite 3
ſtraße 33 Dem Kefſelſchmied Hermann Grundmann ein S Hans Mühl
derg 3 Dem Modelltiſchler Theodor Knöchel eine T Margarethe Pfännerhöhe 28 Dem Bauarbeiter ann Kwoczalla eine ch Thor
ſtraße 51 Dem Schriftſetzer Emil Walther ein S Kurt Böllberge 22

Geſtorben Februar Der Privatmann Eduard Dumas
Bergſtraße 7 Des Schriftſetzer Wilhelm Kloſe S Kurt 1 Streiber

W i 7 w Faß der Klinik Derellan Auguſt Kupfer 84 Sophienſtraß4 87 Des Tapezierer Johann Borgſtädt S Walther w Langeſtraße 28 2

Telegramme nnd letzte Nachrichten
zeh Wurzen 22 Februar Privatmeldung Jn dem nahen

Thammenhain ſind geſtern Nachmittag 3 Kinder des freiherr
lichen Obergärtners Tanten auf dem Eiſe des Schloßteiches einge
brochen Sämmtliche 3 Kinder von 4 5 und 6 Jahren ſind ertrunken
Wiederbelebungsverſuche blieben fruchtlos

Petersburg 22 Februar Meldung des B Seit vor
geſtern iſt die Univerſität Petersburg geſchloſſen Unter den
Studenten war es wleder wegen Freiheitsdurſtes zu Zuſammenkünften ge
kommen wo es äußerſt lebhaft zuging Heute als am Stiftungstage der
Univerſität der in den letzten Jahren ſtets zu Tumultſzenen Anlaß gab
fürchtet die Regierung arge Ausſchreitungen Jn Kiew und Charkow
wurden ebenfalls infolge von Unruhen die Univerſitäten geſchloſſen Jn
Charkow ſpeziell gab ez wüſte Scenen wobei die Studenten mit den
Arbeitern zuſammengingen Militär ſchritt ein und es gab verſchiedene

Todte und Verwundete
Rom 22 Februar Meldung des B Die einſtimmig im Mi

niſterrath angenommene Kandidatur Villa für das Präſidium der neu
eröffneten Kammer unterlag geſtern der Abſtimmung Bei der nöthig ge

wordenen Stichwahl wurden 142 weiße Zettel abgegeben Villa erhielt
135 und der Sozialiſt Coſta 25 Ausſchlag gab die Vereinigung der
Anhänger Sonninis und Rudinis Das Miniſterium Zanardelli
demiſſionierte infolgedeſſen

Madrid 22 Februar Mekdung des B Die Ge
heimnißthuerei der Regierung läßt die Lage noch düſterer
beurtheilen Jn verſchiedenen Städten ſollen wieder blutige Zu
ſammenſtöße ſtattgefunden haben Saragoſſa verlangt Verſtärkungen
desgleichen Barcelona Aus Alicante wurde ein Regiment nach Alcoy
beordert Jn Valencia kam es zu bedenklichen Zuſammenſtößen

Barcelonag 22 Februar Meldung der Frankfurter Ztg Jn
der Vorſtadt Sans gab es einen furchtbaren Kampf Schwere
Artillerie wurde in Aktion gebracht und bombardierte Straße auf
Straße auf kurze Entfernung Ein hartnäckiger Widerſtand wurde ge
leiſtet Man glaubt daß 500 Menſchen dort getödtet oder ver
wundet worden ſind Die ganze Gegend iſt in rauchende Trümmer
verwandelt worden denn ein Feuer brach aus und vollendete
das Werk der Zerſtörung durch die Artillerie Viele unſchuldige
Frauen und Kinder ſind unter den Opfern Starke Abtheilungen Militär
verſuchten Proviant in die Stadt zu bringen die Tumultuanten haben
aber verhindert daß Proviant auf den Markt kommt

Newyork 22 Februar Wolff s Bur Die Vorbereitungen für
den Empfang des Prinzen Heinrich ſind nun beendet Beſonders
feſtlich wird das Frühſtücksmahl ſein das die Vertreter der Finanz des
Handels und der Induſtrie zu Ehren des Prinzen am 26 ds Mts ver
anſtalten Geſtern herrſchte hier Schnee und Hagelwetter auch für
weiter lautet die Wetterprognoſe auf ungünſtiges windiges Wetter

Newyork 22 Februar Meldung der Frkf Ztg Nach einer
Meldung des Bureau Laffan werden 50 deutſch ſprechende Poliziſten
in einer beſonderen Polizeiſtation am Pier wo der Prinz landet ſtationiert

werden Zehn Geheimpoliziſten haben den Auftrag erhalten alle excen
triſchen und unerwünſchten Perſonen vom Prinzen fernzuhalten

Halle Hettſtedter Eiſenbahn
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aarsträhnen u Zöpfeferwut es Afj gr Fahrracwerke vorm Heinrich Kleyer Filiale Halle a S Fernruf 666 h

Martinstrasse 1I an der Leipzigerstrasse Geiſtſtr ec 7 2 Eine Auswahl volljährigere n u De Wagen u Reitpferdec m empfiehltW ff Matzkuchen S Schwächezuſtände Telephon 2230 D I d
re ſpeziell veraltete u hartnäckige Fälle heilt r eSibberne Medaille ff Pfaun und Spritzkuchen Siwerne Medaille 8rndiich u ſchnell ohne ſchadliche Mittel

Apotheker WerlinSonntags von früh an und bei Beſtellung jederzeit friſch Herrwann Neue Königſtr 7

I Speckkuchen e u Ausk diskret u franco
e

firstziege
Erſte Halleſche Brot Weiß Kuchen und Feinbäckerei mit elektr Betrieb

Beſtellungen zu Feſtlichkeiten und Verſand nach auswärts prompt

eto stfo
I in rother Naturfarbe und belieb
farbig glaziert liefern billigst
h unter n GarantiekalmegelverteF 1 Müller

zu tn Rheinpfal

Täglich
neben einer noch großen Auswahl feinſter

R Zwieback und Kuchenſorten
J als ganz beſondere Delikateſſe

Färberei und Reinigung
von Damen ond Herren Kletdern sowie von

Möbeletoſfen jeder Art

Wasoh Anstalt
für Gardinen aller Art echte Spitzen ete

Reinigungs Anstalt
für Gobeoling Smayrna Velours und

Broaveler Tepptohe

Färberei und Wäscherei hür Federn
und Handschuhe

100 pung Soofiseho
entweder Keheolnaeoh Oben Boooul z v
hahn Goläbaraeoh Rrataohallen r beternS 17 arr Bprotten Postkolli M 3 20 franco Hilſe e sger d am
Ghr Goedeken 8 Go Geestemünde urg Pinneberger Weg 12e M e ar T32 L aVonfrmanden zie

Gustav Hlidebrand Leipzigerztr 65 A L Welsein größter Auswahl nur aus guten tragbaren Stoffen hergeſtellt tadelloſer Sitz S e Fern Könige
und ſauber gearbeitet empfiehlt zu billigſten Preiſen von Mk 12,00 an e en n v

Alhert Rosenthalnur Halba S ar
e

c r e e W e v 23 r h

in Boxkalb Kalb Roßleder u ſ für Herren Damen und Kinder
T Lack und BRallschuhe von L 50 Mark an

Zur Confirmation el e le Peee etnn
Fuhre hauptsächlich genagelte dauerhafte Schuhwaaren nicht sogenannte Fabrikscohuhe die oft nur gepappt sind

Ausgabe von Conſummarken und Rabatt Sparmarken
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